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Provinz Brandenburg.

Berlin. Hier ist der Bildhauer
Professor Wilhelm Widemann nach
kurzer Krankheit verschieden. Der
talentvolle Künstler hat jahrelang in

München gelebt und seine Ausbil-
dung zum Teil dort genossen. Der
Musiklehrer Gustav Lang- aus der

Schönhauser Alle 64 wurde wegen
versuchten Sittlichkeitsverbrcchens. be-
gangen an seiner 17 Jahre alten
Tochter, verhaftet?Kürzlich stürzte
ser 69 Jahre alte Lehrer und Haus-
eigentümer Wilhelm Müller, Fischer-
brücke 4, aus dem Fenster eines Hin-
terzimmers im ersten Stockwerk auf
das Holzpflaster hinab. Angehörige
trugen den Sterbenden nach der

Wohnung, wo bald darauf der Tod
«intrat. Der alte Herr pflegte sich
einzuschließen und auf das Fenster-
brett zu setzen, um sich den Rücken
von der Sonne bescheinen zu lassen.
Vermutlich ist er infolge eines
Schwindel- und Schwächeanfalles ab-
gestürzt. Mit Mutter und Braut
hat der 19 Jahre alte ?Arbeiter" Fe-
lix Warstein,'in Wanzlickstraße 34,
Neukölln, gemeinsam einen Einbruch
verübt. In diesem Hause waren der
Laden und die Lagerräume des
Kaufmanns Genz erbrochen worden,
und die Täter hatten außer barem
Gelde eine große Menge Nahrungs-
und Genußmittel erbeutet. Die Neu-
köllner Kriminalpolizei ermittelte als
die Einbrecher Warstein, der wegen

Diebstahls schon vorbestraft ist, seine
Mutter, eine Frau Heuschler, und
seine Braut, die 19 Jahre alte Ar-
beiterin Erna Graul. Einen Teil ber
Beute fand die Kriminalpolizei noch
in ihren Räumen. Die 76 Jahre
alte Frau Heimann aus dem Kaiser-
Wilhelm - Stift wurde an der
Ecke der Reinickendorfer und Schul-
stra? von einem Auto überfahren
und schwer verletzt. Herr Curt
Glogowski, Leutnant d. R., Inhaber
der Firma Glogowski A Co., Ber-
lin, machte der Deutsch-Osnianifchen
Sanitätskommission v. Trüschler, die

seit Ende April in Konstatinop«l-
Skutari und in Roddosto am Mar-

von 75,000 Mark. Am Kotibuser
User stürzte infolge eigener Unacht-
samkeit der 6jährige Sohn Erwin des
im Felde stehenden Straßenbahn-
schaffners Ruft in den Landwehrka-
ual. Der an der Admiralbrückc auf
Posten stehende Schutzmann Meiling
entledigte sich seiner Uniform und
sprang dem Knaben nach. Diesei
war inzwischen bis in die Mitte des
Kanals getrieben und untergegangen.

Der brave Beamte tauchte, ergriff den
Verunglückten und strebte mit ihm der

nächsten Usertrepp« zu. Hier hatte
sich inzwischen der Schutzmann En-
gelbreth bis aufs Hemd entkleidet,
war ebenfalls ins Wasser gesprungen
und nahm Meiling den bewuß:losen
Knaben ab. Dann stellten beide
Wiederbelebungsversuche an, die auch
von Erfolg waren, und übergaben
den Knaben seiner Psegemutter.

Provinz Ostpreußen.
Jnsterburg. Lehrer Urbschat

ron der hiesigen Mädchenmittelschule
hat dieser Tage sür hervorragende
Tapferkeit vor dem Feinde das Eiser-
ne Kreuz erster Klasse zuerkannt er-

halten.
e er

so arg zugerichtet, daß er in das
Krankenhaus zu Jnsterburg gebracht
werden mußte, wo er bewußtlos liegt.

zen Wirtschaft fast allein dasteht.

Tilsit. Der Landtagsabgeord-
nete für den Wahlkreis Ziillichau-
Schwiebus-Krossen, Prinz zu Löwen-
stein-Wertheim-Freudenberg, d«r als

ret gestorben.
Provinz Westprenßen.

Danzig. Im 88. Lebensjahre
starb Provinzialschulrat außer Dienst
Geh. Regierungsrat Dr. Karl Kruse,
der annähernd 25 Jahre im höheren
Schulwesen Ostpreußens eine bedeu-

tende Rolle spielte.
Elbing. Fünf Söhn« aus dem

Felde der Ehre verloren hat Hasbe-
sitzer Penner aus Walldorf (Kreis
Elbing.) Als die fünfte Todesnach-
richt daheim eintraf, begab sich der
sechste und letzte Sohn freiwillig zur
Fahne mit den Worter.: .Entweder
zum Siege oder zu meinen Bri dern!"

Marien bürg. Dem Städte-
ältesten und Stadtrat Krüger hi«r-
selbst wurde eine überraschende Eh-
rung zuteil. Die Mitglieder des
Westpreußisch«n KonditoreninnungS-

Verbandes erschienen in seiner Woh-
nung und überreichten ihm in einer

enthält und folgenden Wortlaut hat:
.Die Konditor-, Pfefferküchler. und
Zuckerbäcker-Innung für den Regie-
rungsbezirk Danzig ernennt hier-

zum Ehrenmitgliede. Danzig, den 1.
August. Der Vorstand."

Provinz Poinyiern.
Heide. Die zwei Jahre alte

Hanna Gerths, Tochter des Land-
mannes H. Gerths in Poggenwurth,
kam dem Pferde ihres Großvaters zu
nahe und wurde erschlagen.

Kirschbarkau. Der Tagelöh-
nerin Magdalena Dittmer in Schip-
horst wurde sü'r 40 Jahre treue Dien-
ste das von der Kaiserin gestiftete
goldene Verdienstkreuz nebst Urkunde
durch den Landrat überreicht.

Reinbek. Der langjährige Ge-
meindevertreter Bäckermeister G. Bis-
se, der im öffentlichen Leben der Ge-
meinde eine hervorragende Rolle spielte
und sich auch in seiner Eigenschaft als

unglückt ist durch Absturz vom Boden
auf ihrer Dienststelle beim Hofbe-
sitzer Höschen in Stennebek die 16-
jährige Tochter des Maurers I.
Matthießen in Brarupholz. Sie war

Breslau. Fürstbischof Ver-

sorge sür heimkehrende Krieger den
Betrag von 25,000 Kronen. Ein
tätlicher Unfall ereignete sich auf dem
Grundstücke Höschenstraße Nr. 12.

starb jedoch bereits unterwegs.
Beuthen. Auf der Kleophas-

grube verunglückte durch einen vorzei-

witz. Er starb nach seiner Einliese-

Friedenshütte. Der Gene-
raldirektor der Oberschlesischen Eifen-
bahnbedarfs-Aktiengefellschaft, Kom-
merzienrat Martin Boeckner, ist ge-

Provinz Sachsen.

fistigungsarbeiten, welche namentlich

Jahre in Anspruch. Die Kosten trug
der Staat. Fachleute erklären, daß

ist.^
Vnwinz Hannover.

Hannover. In das 90. Le-

der am 21. April 1912 mit seiner
Gemahlin den Ehrentag der goldenen

Hochzeit, ferner sein 60jähriges Ge-
schästsjubiläum und endlich sein 50-

ist-
Celle. Zum Nachfolger des ver-

storbenen Kreistierarztes Schmidt
wurde der zurzeit als Stabsveteri-
när im Felde stehende Kreistierarzt
Bartels aus Salzwedel ernannt. Die
Vertretung des Kreistierarztes Bar-
tels wird bis zu seiner Entlassung

Geestemünde. Im 53. Le-

i. Br. aus einer Erholungsreise der
Fabrikant Karl Fuchs von hier. Mit
ihm ist ein bekannter und geachteter

Provinz Westfalen.

Zungen erlitten Es handelte sich um
den Schießmeister Krist aus Oestrich
und die Bergleute Wunderlich aus

strich und Schiebte aus Bodel-
schwingh.

Schwerte. Das drei Jahre
alte Söhnchen deS Gastwirts Balster.
der zur Zeit im Felde steht, geriet
so unglücklich unter einen schweren

letzungen erlitt und bald darauf
starb.

Nheinprovinz.
Köln- Der Schriftsetzer Böl-

ler, der in München-Gladbach die
Haushälterin eines Kaplans beraub-
le und ermordete, ist hier in Köln
hingerichtet worden. Aus bisher
unbekannten Motiven versuchte die
Frau des Gastwirts Rucsberg sich
und ihre beiden Kinder im Alter
von 4 und 8 Jahren durch Gas zu
vergiften. Da nur das jüngste Kind
bewußtlos wurde, schoß die Frau ihr
Söhnchen nieder und tötete sich selbst
durch einen Revolverschuß Der Ehe-
mann Roesberg steht im Felde.

Bonn. Unter dem Verdachte,
einen Raubmord an einer Frau
Schöneseld in Lengsdorf verübt zu
haben, wurde deren Mitbewohnerin,
Witw« Hoefer, verhaftet. Die Tat
wurde mit einem Beil verübt und
h-rnach 500 Marl geraubt.

Provinz Hessen-Nassau.
Hanau. In dem Dorfe Hatten-

hof in der Rhön hat infolge von Fa»
milienzwistigkeiten der bejahrte Bauer

Haris angezündet und sich auf dem
Boden erhängt. Die Leiche des Mör-
ders wurde vollständig verkohlt auf-
gefunden.

Marburg. Der Privatdvzent
für Geschichte an der Universität
Marburg Dr. Willy Andreas erhielt

sor.
Nist er (Oberwesterw^ld-Kreis),

Schlauch, der hier an einer langwie-
rigen Krankheit starb. Da wegen die-
ses Leidens sein Wunsch, ins Feld
ziehen zu können, nicht erfüllt werden
konnte, vermachte er seine gesamte
Hinterlassenschaft testamentarisch den
Notleidenden in Ostpreußen. Dem
Wunsche des schlichten Mannes istvon den zuständigen Behörden ent-
sprochen worden.

Oberlahn st ein. Die Fami-
lie Lauer dahier hat ihre drei Söh-
ne auf dem Felde der Ehre verlo-
ren. Zwei fielen im September v,
1., der dritte vor einigen Tagen.

Treysa. Bei der Ueberschrei-
wurd« der Bahnbeamte Ewald von
dem Schnellzug Franlsurt-Berlin
überfahren und getötet.

Ziegen ha in. Beim Feuer-
anzünden fingen die Kleider des 8-

tes G. im Nachbarort Lenderscheid

Mitteldeutsche Staaten.

Köthen. Hie! starb Geheimer
Schulrat Professor Kluze, der lang-
jährige Direktor des Ludwigsgymna-

Technologie am Polytechnikum zu
Köthen, Ingenieur Professor Oskar

Kayser, im Alter von 67 Jahren ge-
storben.

Sachsen.
Lichtenau, O.L. Im Boge-

schacht der Grube ?Glück auf" wurde
ein bereits eingedämmter Abbau durch
einen Wasserdurchbruch überflutet.
Das einbrechende Wasser schwemmte
große Massen Sand an und schnitt
vier der Grube arbeitenden

anderer, der beim Militär stand und
hier auf Urlaub weilte, hatte erst
kürzlich geheiratet.

Gefängnis ist nach reichlich einjähriger
Bauzeit fertiggestellt worden. Im
Keller befindet sich die Dampfheizung,
im Erdgeschoß sind die Wohnung des
Wachtmeisters und Wirtschaftsräume.
Das Obergeschoß enthält 18 Zellen,
ein Zimmer für Arzt und Geistlichen,
das zugleich als Betsaal benutzt wird.
Baderaum und eine Tobzelle. Das

elektrisches Licht und Wasserklosetts.
Nach dem Abbruch des alten Ge-

richtsgesängnisses wird dort das neue

Weinböhla. In der Nacht
zum Sonntag wurde hier der 17-
jährige Fleischerlehrling Max Em-
merich von einem Zug überfahren und
sofort getötet. Ob es sich um einen
Unfall oder einen Selbstmord han-
delt, konnte noch nicht ermittelt wer-
den. Der Lehrmeister des jungen
Mannes lobt Führung und Leistun-
gen des Lehrlings.

Wittich enau. Eine Lebens-
retterin im Alter von nahezu 80 Jah-
ren ist die Witwe Benod. Sie zog
unter eigener Lesen!z,«fahr einen
fünfjährigen Knaben aus der
Schwarzen Elster.

Zfcheila b. Meißen. Die golde-
ne Hochzeit feierten hier der s»it lan-
gen Jahren an hiesiger Schule und
Kirche tätig gewesene Oberlehrer und
Kantor Einer. Lindner nebst Gattin.

Hcssen-D-irinstadt.
Alsfeld. Der 74jährige Land-

wirt Berg aus Berfa und seine gleich-

chen Tage nach 52jähriger Ehe.
Klein-Auheim. Das Fest der

goldenen Hochzeit begingen unser Mit-'
bürger Johann Eikricht V. mit seiner

mann. Der Jubilar ist 72 Jahre und
die Jubilarin 73 Jahre alt. Beide
sind noch recht körperlich und geistig
rüstig. 7 Kinder, 21 Enkel und 7
Urenkel sind dem Jubelpaar beschie-
den.

Lauterbach. Hier hat sich ein
Greis im Alter von 70 Jahren er-
hängt, weil seine Pläne der Wieder-
verheiratung sich nicht verwirklichten.

Bayern.

Kitzingen. Der Maschinist Ma-
der, der in unüberlegter Weise glim-
mende Kohlen auf den Mist warf und
hiedurch das große Brandunglück in
dem benachbarten Sickershausen ver-
ursachte, machte nunmehr seinem Le-
ben durch Erhängen ein Ende. Er
hinterläßt eine Witwe mit fünf Kin-
dern.

Kulmbach. Die Scheune des
Bäckermeisters Hans Dippold in
Melkendorf bei Kulmbach sowie die
Scheune und das Göpelhaus des
Oekonomen Joh. Sack wurden durch
eine» Blitzstrahl eingeäschert.

Nürnberg. Im Westfriedhof
hat sich die 54jähdige Gastn»rtswit-
we Margarete Preis aus Bayreuth
wegen Lebensverhältnisse erschossen.

Pasing. Eine erschütternde Fa-
milientragödie hat sich hier abgespielt.
Der in glücklichstenFamilienverhältnis-
fen lebende Apotheker Waagen, der Be-
sitzer einer der ertragreichsten Apothe-
ken Karlsruhes, hatte seine Apotheke
verkaust und das Geld in einer in
Brixen noch zu gründenden Holz-
stoffabrik angelegt. Die Fabrik er-

füllt nun nicht die Hoffnungen, die
Waagen finanziell in sie gesetzt hatte,

so daß er in Schwermut verfiel und
kürzlich in seiner Villa in der Klara-
straße seine 30jährige Frau, seinen
12jährigen Sohn und sich selbst er-

schoß. Vor der Tat schrieb er noch
an seine Freunde Abschiedsbriefe und

bedachte sie mit Erinnerungsgaben.
Regensburg. Dieser Tage fei-

erte Oberlehrer a. D. Ludwig Ren-
ner von hier, der zuletzt 36 Jahre in
Köfering tätig war und nach 52-

jährigem erfolgreichem Wirken vor
zehn Jahren in den Ruhestand trat,
seinen 80. Geburtstag und zugleich
mit seiner Gattin die goldene Hoch-
zeit.

Würz bürg. Der verheiratete
Monteur Eißner in Veitshöchheim
unternahm mit seinem 17jährigen
Sohn einen Ausflug nach Thüngers-

heim und wurde dort abends bei der

Heimkehr von mehreren Burschen an-
gerempelt. Es entstand ein Wortwech-
sel. wobei der alte Eißner einen Hieb
mit einem Krudscherben über das
rechte Auge erhielt, das nun verloren
sein dürste; sein Sohn wurde durch
Messerstiche lebensgefährlich verletzt.
Die Täter sind bereits verhaftet.
In Heidingsfeld stürzte von der
Scheune des Gastwirtes zum Weißen
Lamm der 66jährige Gelegenheitsar-
beiter Lochner aus Nöttingen kopf-
über ab. Dabei fiel er in die Dampf-
drefchmaschine und wurde gräßlich
zugerichtet; der Unglückliche starb
alsbald.

Württemberg.

Stuttgart. Im Alter von 85
Jahre» ist Oberschulrat a. D. Ernst
Kundert, der 30 Jahre lang im
Dienst der Ausbildung der Volks-
schullehrer tätig war, hier gestorben.
Zuerst Theologe, kam er 1374 als

Rektor des Lehrerseminars nach Nür-
tingen. 1888 in gleicher Eigenschaft
nach Eßlingen und trat 1903 in den

Ruhestand.
Allmersbach. Hier bei Mar-

bach hat der Farrenhalter G. Hüstle
seine Frau im Stall mit einem Beil
erschlagen; der Mörder wurde ver-
haftet.

Bönnigheim. Im Alter von

34 Jahren ist am 14. August der
Rechtsanwalt Gustav Hartmann.
Leutnant d. R. unMKompagniesührer

des Füf.-Regiments No. 122, Ritter
des Eisernen Kreuzes 1. und 2. Klas-

se, des Friedrichsordens 2. Klasse mit
Schwertern und des österreichischen
Militärverdienstkreuzes 3. Klasse mit
Kriegsdekoration, seinem Bruder
Karl im Heldentvd nachgefolgt.

Deißlingen- Das Wohn- und
Oekonomiegebäude des Schuhmachers
M. Baumann ist abgebrannt. Bau-
mann ist nicht genügend versichert.

Baden.

Harheim. Auf schreckliche Weise
lar Jsele Selbstmord. Er stieg an

eisernen Mast der elektrischen

Jllenau. Der Direktor' der
Heil- und Pflegeanstalt Jllenau, Geh.
Rat Dr. Schüle, feierte seinen 75,

eines Aufzuges der 22jährige Fabrik-
arbeiter Peter Fritz aus Hohensachsen
getötet und der 47jährige Hilfsarbei-
ter Georg Beckerle schwer verletzt.
In das 80. Lebensjahr trat Fräulein
Anna Reiß, Schwester des verstorbe-
nen Geheimrats Karl Reiß; wie ihr
Bruder, so hat sich auch Fräulein

bleibende Verdienste erworben.
Hier ist ein verdientes Mitglied der
Nationalliberalen Partei, Rudolf
Kramer, gestorben. Der Entschlafene,
der seit vielen Jahren dem Bürgcr-

ausschuß angehörte, war ouch Mit-
glied des Vorstandes des liationalli-
beralen Gesamtvereins Mannheim.

bei Ettlingen. Das Bür^
mit Sensen ausgerüstet am

Rathaus einzufinden, um das Ochmd
für die Frauen zu mähen, deren Man-
ner im Felde stehen. Dem dankens-
werten Aufruf wurde zahlreich Fol-
ge geleistet.

Pfullendorf. Der in weiten
Kreisen des badischen Landes be-

ist im Älter von 86 Jahren verschie-
den.

Rheinpsalz.

Speyer., In der Pfalz feier-
ten Geistl. Rat Jos. Büngeler, Pfar-
rer in Weyher, Geistl. Rat Hermann
Hölscher, sreires. Pfarrer in St.
Ingbert, Geistl. Rat Heinrich Platz,
Domkapitular in Speyer, und Ja-
kob Bogel, sreires. Pfarrer in Blick-

rungen zuteil.
Edesheim. Hier wurde der

verheiratete 70jährige Winzer Franz
Proth von einem Wagen überfahren

?M,ooo°Mark geschätzt.
Herschweiler. Hier sind die

Anwesen der Witwe Seyler und von
Jakob Rech niedei gebrannt.

Hettenleidcnheim. Hier
wurde der 13 Jahre alte Robert
Wiegand durch einen umstürzenden
Torpfeiler erschlagen.

Elsaß-Lothringen.

Straßbur g. Die ?venia legendi"
für Phämakologie ist in der Straß-
burger medizinischen Fakultät dem
Assistenten am dortigen pharmokolo-
gischen Institut Dr. med. Hermann
Wieland (aus Psorzheim in Baden)
erteili worden.

Thann. Der Bürgermeister der
von den Franzi-sen besetzten elsäs-
sifchen Stadt Thann. Herr Müller-
Fischer, ist dieser Tage in einem klei-
nen Bogesenort gestorben.

Mecklenburg.

Güstrow. Das hinter der
Domkirche gelegene Wohnhausgrund-
stück mit Garten des Tischlermei-
sters Otto Prahl ging durch Kauf
in den Besitz deS Bürgermeisters

Neustrelitz. Im Alter von
85 Jahren verstarb hier der Großh.
Obcrforftinspeltor a. D. Hahn, eine
in unserer Stadt und darüber hin-
lichkeit.

Plate. Das Fest der goldenen
Hochzeit feierten Büdner Drews u.
Frau Hierselbst. Der Großherzog
übersandte dem Jubelpaar mit et-

Röbel. Aus eine 25jährige
Dienstzeit blickte Pastor Achilles in

vorher Hauslehrer in Altenhagen
und Weitendors und kurze Zeit
Hilfslehrer an der Großen Stadt-

-25. August 1890 als Lehrer an der

Seit dem 6. Mai 1900 amtiert er
als Pastor an der St. Nikolai-
Kirche zu Röbel, zugleich verwaltete
er von dieser Zeit ab die Pfarre
LuSdorf. An der Gemeinde Nöte-

Eidelstedt. Ein Unglücksfall

Schweiz.
Bern. Das sieben Jahre alte

Kind Hulda Oefch, das seit dem 31.

Juli 1915 vermißt wurde, ist bei
Buttenried als Leiche aus der Aare

Kind so ungücklich am Kopfe traf,
daß eS starb.

Genf. In einer Werkzeugfabrik
in La Plaine war der 49 Jahre alte
Arbeiter Alfonse Moyen mit dem
Schleifen von Bexten beschäftigt. -Ein

dah der Tod augenblicklich eintrat.
Der 65 Jahre alte Steinhauer Pierre
Gauthier fiel von einem Gerüste zu
Tode.

Rohrbachgraben. Auf dem
Weidli ist das Bauernhaus des
Gottfried Scheidegger abgebrannt.
Es liegt fahrlässige Brandstiftung
vor.

Zürich. In der Rolladensabrik
Ganger u, Co. im Kreise 6 brach im
Dachstuhl Feuer eus, das durch die
Lack- ünd Oelvorräte große Nahrung

fand. Der Brand konnte bald einge-

ständnis ablegte, zurückzuführen. Der
Schaden wird aus mehr als 25,000

Franken geschätzt.

Lestcrrcich-UiHarn.
Wien. Der ordentliche Professor

der vergleichenden Sprachwissenschaft
an der Universität Wien Dr. phil.
Paul Kretschmer hat einen Rus »ach

in den Hof und blieb tot liegen.

Furcht vor Strafe soll die Ursache des

Selbstmordes sein.

sius Bafzary, ist in Balaton Fuered

Budweis. Der 26jährige Pri-
vate I. Kolb ist im Allgemeinen

> Krankenhause den schweren Vergis-

Chrudim. Die dem Fürsten
Franz Joseph Auersperg gehörige

Zuckerfabrik in Slatinan is. durch ei-

schont. Der Schaden beträgt etwa 2
Millionen Kronen.

Graz. Kürzlich das dem

mit wertvollen Gemälden und ande-

Das Schloß diente 1797 Napoleon
und zwei Jahre später dem russischen

liche Bestätigung der Wahl des neuen
Bischofs von Linz Dr. Johannes
Gsöllner durch die Nuntiatur in

eingetroffen ist, wird die Weihe des
Bischofs am 10. Oktober erfolgen; als
Konsekrator fungiert Kardinal Fürst'
erzbischof Piffl umer Mitwirkung der
Weihbischöfe Dr. Pfuger (Wien) und
Dr. Rieder (Salzburg).

Pergine. Der Landesgerichts'
rat Alois Eovi aus Pergine (Süd-
tirol) hat sich in einem Anfall geisti-
ger Störung in der Donau ertränkt.

Luxemburg.
Luxemburg. Im Friedensge-

richlSsaale fand die Versteigerung von

Häusern der Erben GiUen - Bohler
statt. Das erste, das in der Eichkorn-
straße wurde vom Anstoßer

gen, erwarb die Stadtverwaltung zum
GesamtpreiS von 55,000 Franken. Auf
das fünfte, in der Gerberstraße, war

Preise nicht zugeschlagen.
Lüdersburg. Als der in den

achtziger Jahren stehende Julius Caye

im hiesigen Drahtwalzwerk verun-
glückte Apparatführer Bern. Eickhof
ist seinen Verletzungen erlegen.


